


Humoristische Einstimmung 
mit kleinen

CLOWERIEN

Musik: Flip Flap

C. Achatzi
P. Pezzuto

"ANNO DA2ÜMAL" A.
0.

ein heiteror Tanz E.
A.

Musik: p.
Petersburger oh
Schlittenfahrt o.

K.

Döllk- 
Fischer 
Kriicer 
Leichtle 
Reichelt

. Schmid 
Schön 
Nlrich

PEHPÜCKEN UND WARME WtjpsTCHEN

von Jo Hanns Rösler

Therese, eine Witwe M. Kraus

Selm.a, ihre unverheiratete P. WeiPenhorn
Schwester

Ida, Lano aus Weiden ML. Wohltahrt

Berta, Lano aus Weiden ihre S. Enzensberger
Schwester

Mövchen, rin Hausmädchen C. Kreyer

R-o-b-o-t-e-r

M.onotnonie der Technik -
Triumph der Natur

Musik aus:
"Die Mensch-Maschine"

K. Baumbercer
A. Bledau
'1. Dorn
I. Frei
R. Hampp
D. Müller
S. Schalk

DIE ERSATZBRANT

Burleske in 2 Bildern 
von Oeorg Rolletschke 
Bearbeitet von Oonny Merk

Berta Hähnel, Besitzerin eines E.
Bauernhofes

Eberhardt, ihr Neffe M.

Robert, sein Freund M.

Erika Lenz, Braut von Eberhardt M.

August Hitzig, Schlächtermeist^'r R.

Dolly, seine Tochter E.

'lina, Mädchen bei Beria S.
Hähnel

7-eh

Kaul

Oaum

Stieceler

Fickler

Stöhr

Baur

FORMATION

PANSE :

nach modernen phythmen D.
S.

Musikteile aus: Hot Stuff R.
The part of me T.
Main Event M.

Blüm 
Diebolder 
Heicele 
Koch 
Spindler



' Natnenatagslied

1. Alle Vögel sind schon da, alle Vögel, alle! 
Spa'fczon sind wohl auch dabei, Pinken gibt es zweierlei.—* 
Groß und klein, halt so wie wir, lauter mun’re Vögel! .

' Hl* * . . —'

2. Heute ist ^a r^amsnstag» das macht uns Vergnügen, 
k'lunter wir ^etzt sdmabulieren, ohne uns dabei zu zieren, 
das ist echte Vogelart, s'Premdwort sagt: i^anieren!

hiebe »later Oberin, vir gilt unser hiedchen. "
«eut an veinem »lamensPest, bilden wir die Lhrsngäst, .
könnte es wohl schöner sein, heut anveinem Peste.

Spatz, Pink, »leise oder Star, das spielt keine holle, 
vrummbaß oder »littelstimm, wenhs nur schön klingt immerhin, 
dann ist alles ganz egal, singts ein Pink, ein Spatzlein.

Z. Ilachtigallen, Leisige, sind auch hier vertreten.
kuckuck hölt es auch nicht iern. Peste feiern hat er gern, 
früh, mittag und mitten drin, ist sein huf zu hören.

6. kuckuck, wenn die Glocke schreit, frühe schon um fünfe; 
Augen auf, nicht mehr geträumt und das Reten nicht versäurrrt, 
ruft der kuckuck, daß es schallt, eilig aus den Pedern.

7. demineh,^wie fällt das schwer, manchem armen Vogel.
Stehend springt er aus dem hest, l/asssr, denkt er, ist das vesd 
denn der Schlaf, der grausam l'ropf, v/ill ^a nicht mehr weicnsn.

8. kuckuck, kuckuck im Alltag, ruft's aus allen Lcken.
hier-eine hachtel, dort eine berch», da ein kleiner Spatzenzwerg 
.jeder singt nach seiner Art, mit und ohne koten.

9. hiebe »later Oberin, so sind Deine Vögel, lustig sind sie, 
manchmal gram, wenn sie drückt ein weher 2ahn;
wenn sie drückt der rechte Schuh, oder sonst ein beiden.

10. hab heut' vank für die Geduld, die Vu stets mußt üben, 
wenn wir zwitschern, .jubilieren, und dazu auch lamentieren, 
ist halt unsere Vogelart, s' Sprichwort sagt: "sanieren!"



hserer lieben
I (DaterOberin 
Cfi.Qerlinde 
herzlichen
> t

zum
4tnen5ta^-^

^S.or. r>^ pa,5. r».



Glückwunsch mit Spielerklärung Maria Rimmel

MIRJAIiJ
Josef Maria Heinen

Die Spielerinnen:
Mirjam, die Tochter Jephtes, 
des Richters
ihre Gespielinnen, darunter
Dehora
Dina
Rehekka
der Engel des Herrn
Maria
Magdalena
Salome
die Frau des rechten Schächers

Alexandra Dölle

Tanja Koch 
Claudia Schön 
Andrea Leichtle 
Regina Hebel 
Melanie Spindler 
Kathrin Ulrich 
Birgit Basler 
Siegl. Diebolder



45 Z Ct

W_E_I_H_N_A_C_H_T_S_F_E_I_E_R___A_M___21^12^87

Lied:: "Herbei, o ihr Gläubigen" Nr. 11

Geschichte: ^Die Weihnachtsdistel" von Hanna Hanisch

Lied: "0, du Fröhliche" , ‘ Nr. 1

Punsch

Lied: "Am Weihnachtsbaume die Lichter brennen" Nr. 10

Gedicht: "Und es befiel sie große Furcht" von Heide
Schwesinge

Lied: "Kommet, ihr Hirten" Nr. 6

Geschenke verteilen

Lied: "Stille Nacht"

1

Nr. 4





FASCHINGSBALL IN Klosterwald 1987

NOTTO: Orient-Express ... Paare gehen aut Reisen

Es spielt und singt die Band:

'1. Eintretten im Speisesaal um 18.00 Uhr

2. Marsch durchs Haus = über die Treppe bei Sr. Rosula .

in die Turnhalle (dazu wird gesungen)

3. Eröttnung des Balles durch eine Gästepaar

4. Polonaise (paarweise beginnen)

5. Freier Tanz

6. 20.00 Uhr Vortührungen: 7. Klasse und 9. Klasse

7. anschließend Würstchen ...
H»

8. Freier Tanz '

9. 21.00 Uhr - TheaterstücKehen von der 8. Kl. (Oie verrrückte 
' Schule)

10. 21.30 Uhr ----- es gibt noch Eis

11. Freier Tanz bis zum AusKlang ? ? ?

Hellau! Viel Spaß!


